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C6  Sport

Härtetest für die Biker
Hochklassige Starter-
felder beim M3 Mon-
tafon Mountainbike 
Marathon in Schruns.

SCHRUNS. Heute Abend um 
20 Uhr erfolgt mit dem spek-
takulären M4 Village Cross 
am Schrunser Kirchplatz der 
Startschuss zum M3 Monta-
fon Mountainbike Marathon 
Wochenende. Spannende 
Rad-an-Rad-Duelle sind 
beim Ausscheidungsrennen 
über Stiegen, enge Kurven 
und aufgestellte Hindernisse 
vorprogrammiert. Die Be-
setzung ist hochkarätig, im 
Rahmen des Events werden 
die österreichischen Meister 
gekürt. Favorit ist der Tiroler 
Daniel Federspiel, Ex-Euro-
pameister und ehemaliger 
Vize-Weltmeister im Elimina-
torbewerb. Aus Vorarlberger 
Sicht sind Elias Hagspiel (RV 
Dornbirn/Team Vorarlberg) 
und Maximilian Pettinger 
(MTB Team Hohenems) am 
Start. Große Namen haben 
sich für die verschiedenen 

Distanzen im Marathonbe-
werb am Samstag angekün-
digt. Unter anderem ist beim 
M3 über 130 Kilometer und 
4500 Höhenmeter Transalp-
Sieger Jochen Käß am Start. 
Er fordert seinen Centurion 

Vaude Teamkollegen und Lo-
kalmatador Daniel Geismayr 
heraus. Der 25-jährige Dorn-
birner feierte gerade bei der 
Transalp zwei Etappensiege 
und belegte mit Teampartner 
Hermann Pernsteiner – eben-
so beim M3 am Start – den 
vierten Gesamtrang.  „Die 
Müdigkeit steckt mir noch in 
den Knochen, ich lasse mich 
überraschen, was möglich 
ist. Jedenfalls darf man nicht 
zu schnell starten, denn das 
muss man später büßen“, be-

tont Bikeprofi  Geismayr. Mit 
den Schweizern Urs Huber 
und Lukas Buchli sowie dem 
Niederösterreicher Christoph 
Soukup sind drei Ex-M3-Sie-
ger mit dabei. 

Bei den Frauen haben mit 
Ischgl Ironbike Siegerin Mi-
lena Landtwing (Sui), der 
ehemaligen österreichischen 
Marathonmeisterin Sabine 
Sommer oder der M2-Sie-
gerin Ann-Katrin Hellstern 
(Ger) starke Frauen auf der 
Langstrecke gemeldet.

Neue Einsteiger-Strecke 
Die Veranstalter dürfen sich 
bei der siebten Austragung 
über 16 gemeldete Fahrer 
freuen, die in den Top-100 der 
UCI-Weltrangliste aufschei-
nen. „Wir hoff en, bei der Teil-
nehmerzahl die 700er-Marke 
zu knacken, Nachmeldungen 
sind vor Ort möglich“, lädt 
OK-Chef Alexander Stergio-
tis vom MTB Club Montafon 
ein. Neu im Programm ist die 
Strecke M-Fit für Einsteiger. 
Hier gilt es, 25 Kilometer und 
500 Höhenmeter zu absolvie-
ren. Die Vorarlberger küren 
zudem auf den verschiede-
nen Distanzen ihre Landes-
meister.

ANGELIKA KAUFMANN-PAUGER
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ST. ANTON. (VN-akp) Das Team 
Vorarlberg ist ab Samstag bis 
Montag bei der französichen 
Rundfahrt Kreiz Breizh Eli-
tes im Einsatz. 540 Kilometer 
stehen auf dem Programm. 
Außerdem starten die Profi s 
am Samstag beim internati-
onalen Kriterium in St. An-
ton am Arlberg, allen voran 
Österreich-Rundfahrtssieger 
Victor de la Parte (Esp) und 
der Gewinner der Austragung 
2013, Patrick Jäger aus Klaus. 
Der Startschuss fällt um 18 
Uhr. 

Unter anderem wird Tour-
de-France-Finisher Matthias 
Brändle (IAM) bei der Run-

denjagd mitmischen. Der 
25-jährige Hohenemser ver-
zeichnete beim Welser Innen-
stadtkriterium am Mittwoch 
den dritten Rang hinter Sie-
ger John Degenkolb (Ger) und  
dem Steirer Bernie Eisel.

Am Sonntag fi ndet in St. 
Anton der Arlberg Giro, ein 
Radmarathon über 148 Kilo-
meter und 2400 Höhenmeter 
statt. Die Strecke führt nach 
dem Start um sechs Uhr früh 
über die Bielerhöhe nach Vor-
arlberg ins Montafon. Dann 
geht es nach Bludenz und 
über das Klostertal nach St. 
Anton am Arlberg. Infos un-
ter www.arlberg-giro.at. 

Brändle und de la Parte 
fahren in St. Anton

Generalprobe 
für EM-Debüt
GMUNDEN. (VN-akp) Am Sams-
tag steigt in Gmunden am 
Traunsee der fünfte Lauf des 
Corona Wakeboard Cups. Für 
den Vorarlberger David Hofer 
(Wakeaholics Hard) ist es die 
Generalprobe für die Europa-
meisterschaft, die ab Diens-
tag in Maurik (Ned) über die 
Bühne geht. Er rückt für sei-
nen am Rücken leicht ver-
letzten Bruder Philipp Hofer 
kurzfristig ins rot-weiß-rote-
Team nach und feiert seine 
EM-Premiere. Bei den Damen 
zählt die Vorarlbergerin Na-
dine Schätzer (Oracel Water-
sports) in Gmunden zu den 
Favoritinnen. Aus der Cup-
Gesamtwertung werden die 
Staatsmeister ermittelt.

Wakeboarder David Hofer feiert 
seine EM-Premiere. FOTO: ROOS

Im Swiss Alpine 
falsch geleitet
DAVOS. (VN-akp) Wenig Glück 
hatte Läuferin Sabine Reiner 
(hellblau.Powerteam) beim 
Swiss Alpine in Davos über 
22,3 Kilometer und 650 Hö-
henmeter. Zunächst lag sie 
an der Spitze, dann wurde sie 
fehlgeleitet. Die ungewollte 
Schleife wurde beim Resul-
tat nicht berücksichtigt, am 
Ende gab es Rang drei. Au-
ßerdem musste eine Hand-
verletzung nach einem Sturz 
genäht werden.  

Das nächste Ziel der Berg-
lauf-EM-Vierten 2015 ist der 
Berlin Marathon am 27. Sep-
tember. Dort möchte sie ihren 
Landesrekord von 2:43:09 
Stunden aus dem Jahr 2011 
verbessern.

Österreichische Meisterschaften der Jugend und 
Schüler in Kapfenberg www.osv.or.at
Vorarlberger Resultate in den Top-16
»  Jugend
   1. Jan Niedermayer (Bludenz)*  100 m Brust  1:07,68
   1. Jan Niedermayer (Bludenz)*  200 m Brust  2:26,45
   4. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  400 m Freistil  4:24,72
   4. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  200 m Delfin  2:23,57
   6. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  400 m Lagen  5:05,76
   7. Jan Niedermayer (Bludenz)  200 m Lagen  2:21,38
   8. Katharina Cepicka (Bludenz)  800 m Freistil  10:35,58
10. Sarah Hämmerle (Dornbirn)  800 m Freisil  10:41,52
11. Christina Pschorr (Bregenz)  400 m Lagen  6:09,74
12. Christina Pschorr (Bregenz)  200 m Rücken  2:41,64
12. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  200 m Freistil  2:07,58
13. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  100 m Delfin 1:04,08
14. Christina Pschorr (Bregenz)  100 m Rücken  1:16,50

14. Fabian Auersbacher (Dornbirn)  100 m Rücken  1:07,22
15. Sarah Hämmerle (Dornbirn)  400 m Freistil  5:10,01
16. Katharina Cepicka (Bludenz)  200 m Freistil  2:26,82
16. Nicolas Pock (Bludenz)  100 m Delfin  1:08,27
»  Schüler weiblich
   6. Lara Dona (Dornbirn)  800 m Freistil  11:03,71
   6. Lara Dona (Dornbirn)  400 m Freistil  5:16,18
   6. Hanna Röser (Dornbirn)  200 m Brust  3:10,27
   7. Lara Dona (Dornbirn)  200 m Freistil  2:32,76
   7. Hanna Röser (Dornbirn)  100 m Delfin  1:22,12
   8. Hanna Röser (Dornbirn)  800 m Freistil  11:16,26
10. Hanna Röser (Dornbirn)  100 m Brust  1:30,41
10. Hanna Röser (Dornbirn)  200 m Lagen  2:52,75
10. Lara Dona (Dornbirn)  200 m Rücken  2:57,40
12. Lara Dona (Dornbirn)  100 m Rücken  1:23,28
12. Lara Dona (Dornbirn)  100 m Freistil  1:10,26
13. Hanna Röser (Dornbirn)  100 m Freistil  1:10,30

»  Schüler II männlich
1. Max Halbeisen (Dornbirn)**  400 m Freistil  4:50,82
1. Max Halbeisen (Dornbirn)**  200 m Freistil  2:18,47
1. Max Halbeisen (Dornbirn)**  200 m Rücken  2:38,46
2. Max Halbeisen (Dornbirn)**  800 m Freistil  10:08,59
2. Max Halbeisen (Dornbirn)**  100 m Rücken  1:14,38
3. Max Halbeisen (Dornbirn)**  100 m Freistil  1:04,24
»  Schüler I männlich
4. Jakob Umlauft (Dornbirn)  200 m Rücken  2:27,43
4. Jakob Umlauft (Dornbirn)***  100 m Rücken  1:07,12
4. Jakob Umlauft (Dornbirn)  200 m Delfin  2:31,60
5. Jakob Umlauft (Dornbirn)***  200 m Freistil  2:11,42
5. Jakob Umlauft (Dornbirn)***  400 m Freistil  4:39,48
5. Jakob Umlauft (Dornbirn)***  200 m Lagen  2:28,35
Erklärung: *Landesrekord Allgemeine, Junioren- und Jugend-
klasse … ** Vorarlberger Rekord Schüler II … *** Vorarlberger 
Rekord Schüler I

Schwimmen

Medaillenjäger im Becken bei den nationalen Jugend- und Schülermeis-
terschaften, Jan Niedermayer (l.) und Max Halbeisen. FOTOS: PRIVAT

Niedermayer und Halbeisen ganz vorne
Acht Medaillen bei den 
Titelkämpfen, Trio 
mit zwölf Vorarlberger 
Schwimm-Rekorden.
KAPFENBERG. (VN-akp) Erfolg-
reich wie noch nie verliefen 
die österreichischen Meister-
schaften der Schwimmer in 
der Schüler- und Jugendklas-
se in Kapfenberg. Die Vorarl-
berger holten acht Medaillen, 
fünf glänzten in Gold, zwei 
in Silber und eine in Bronze. 
Hinzu kamen weitere 33 Top-
16-Ränge. Jan Niedermayer  
(Bludenz) sicherte sich Gold 
in der Jugendklasse über 100 
und 200 m Brust und pulve-
risierte die bestehenden Lan-
desrekorde in der Allgemei-
nen und somit auch in der 

Junioren- und Jugendklasse. 
Max Halbeisen (Dornbirn) 
schwamm bei den Schülern 
II über 400 und 200 m Frei-
stil sowie 200 m Rücken je-
weils zum Titel, kürte sich 
über 800 m Freistil und 100 
m Rücken zum Vizemeister 
und holte Bronze über 100 m 
Freistil. In allen seinen Dis-
ziplinen stand er damit auf 
dem Podest und verzeichne-
te dazu jeweils neuen Vorarl-
berger Rekord in der Schüler-
II-Klasse. Insgesamt kommt 
er auf sechs neue Bestzeiten. 
In der Medaillenbilanz aller 
Teilnehmer kam Halbeisen 
auf Rang zwei. 

Klubkollege Jakob Umlauft 
verpasste mit je drei vierten 
und fünften Rängen in der 

Schüler-I-Klasse knapp einen 
Podestplatz, jedoch sicherte 
er sich über 200 und 400 m 
Freistil, 100 m Rücken und 
200 m Lagen jeweils neue Re-
korde in der Schüler-I-Klasse. 
Ebenso knapp die Top-Drei 
verfehlte Fabian Auersbacher 
(Dornbirn), der in der Ju-
gendklasse über 200 m Delfi n 
und 400 m Freistil jeweils 
Vierter wurde. 

Training mit Nationalteam
Der Landesschwimmver-
band stellt mit dieser noch 
nie dagewesenen Medail-
lenbilanz die erfolgreiche 
Umsetzung des neuen Sport-
konzepts in Kooperation 
mit dem Sportservice, dem 
Sportgymnasium Dornbirn, 

dem Land Vorarlberg und 
den heimischen Vereinen un-
ter Beweis. „Das waren die 
erfolgreichsten nationalen 
Meisterschaften aller Zeiten. 
Die intensive Zusammenar-
beit der Schwimmer mit den 
Wasserballern und Triath-
leten bringt der gesamten 
Gruppe Vorteile und hat allen 
einen enormen Aufschwung 
verschaff t. Das beweisen die 
Resultate in allen wasseraf-
fi nen Sportarten“, freut sich 
Jogy Mäser, Koordinator 
beim Landesschwimmver-
band. Niedermayer wurde 
aufgrund seiner Leistungen 
vom 1. bis 5. September zu ei-
nem Trainingslager mit dem 
Jugend-Nationalteam nach 
Bad Radkersburg eingeladen. 

Alle Vorarlberger Teilnehmer bei den erfolgreichsten Nachwuchsmeister-
schaften in der Geschichte des Vorarlberger Landesschwimmverbandes.

Sabine Reiner bereitet sich auf den 
Marathon Berlin vor. FOTO: STEURER

Der M3 führt 
über eine tolle 

Strecke, und zu Hau-
se fährt man gerne.
DANIEL GEISMAYR

Der Dornbirner Bikeprofi  Daniel Geismayr geht auf der M3-Strecke über 
130 Kilometer und 4500 Höhenmeter an den Start. FOTO: STANGER


